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Infotafel

Gemeinschaftsvorsitzender VG Lisberg
1. Bürgermeister der Gemeinde Priesendorf
Matthias Krapp - Zimmer 12 -30
bgm.priesendorf@vg-lisberg.de

1. Bürgermeister der Gemeinde Lisberg
Michael Bergrab - Zimmer 1 -20
bgm.lisberg@vg-lisberg.de

Geschäftsleitung
Bernd Wießmeier - Zimmer 4 -40
geschaeftsleitung@vg-lisberg.de

Assistentin der Geschäftsleitung
und der Bürgermeister, Amtl. Mitteilungsblatt
Martina Aumüller - Zimmer 2 -45
poststelle@vg-lisberg.de
mitteilungsblatt@vg-lisberg.de

Kämmerei, Finanzverwaltung
Harald Spey - Zimmer 3  -50
kaemmerei@vg-lisberg.de

Kasse
Rita Folger - Zimmer 2  -55
kasse@vg-lisberg.de

Steuern, Gebühren, Wasserzweckverband
Jasmin Sebald - Zimmer 2 -66
steuern@vg-lisberg.de
weissberggruppe@vg-lisberg.de

Bauamt, Verwaltung kommunale Liegenschaften
Ute Schulz - Zimmer 10  -60
bauamt@vg-lisberg.de

Bautechnik
Dominik Stierl - Zimmer 11  -62
bauamt@vg-lisberg.de

Wasserzweckverband Weißberggruppe
Wasserwart Priesendorf
Uwe Baier  Tel. 0171/2058335
Roland Weiß, Stellvertreter  

Gemeinde Lisberg
Wasserwart Lisberg
Rudi Knauer  Tel. 0171/7347073

Bauhof Priesendorf
Jürgen Krapp, Bauhofleiter  Tel. 0171/1913639
bauhof-prie@vg-lisberg.de

Bauhof Lisberg
Jochen Engelhardt, Bauhofleiter  Tel. 0160/98379446
bauhof-lis@vg-lisberg.de

Kläranlage für die Gemeinden Lisberg und Priesendorf
Abwasserbeseitigung
Roland Söder, Klärwärter  Tel. 09549/5325
klaeranlage@vg-lisberg.de

Einwohnermelde- und Passamt, Standesamt,
Ordnungsamt, Gewerbeamt,
Friedhofsangelegenheiten Priesendorf u. Lisberg
Rentenangelegenheiten, Wahlamt
Birgit Schuhmann-Lang  -10
Nadja Scheuring - 11
Doris Pfaff  -12
einwohnermeldeamt@vg-lisberg.de
standesamt@vg-lisberg.de

• • •   Verwaltung
im Schloß Trabelsdorf
Telefon 09549/9897-0 Durchwahl

• • •   Verwaltung
in der Außenstelle Priesendorf, Weißbergstr. 2a
Telefon 09549/9897-0 Durchwahl

• • •   Bauhof, Kläranlage und 
Wasserversorgung

Kontakt
Verwaltungsgemeinschaft Lisberg
Mitgliedsgemeinden Lisberg u. Priesendorf
Am Schloß 6, 96170 Lisberg

Tel.09549/9897-0
Fax 09549/9897-70
E-mail: poststelle@vg-lisberg.de

Öffnungszeiten:
Mo. 8:30 - 12:00 Uhr,
Di. 8:30 - 12:00 Uhr,
Mi. nach Terminvereinbarung,
Do. Vormittags nach Terminvereinbarung,
Do. 14:00 Uhr - 18:00 Uhr,
Fr. 07:00 Uhr - 12:00 Uhr.

Sprechzeiten der 1. Bürgermeister
Herr Bergrab und Herr Krapp
nach Terminvereinbarung
telefonisch oder per Mail

• • • Notrufnummern

  Feuerwehr und Rettungsdienst 112 

  Polizei 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst 0800-66 49 289

Bereitschaftsdienstpraxis an der 
Steigerwaldklinik Burgebrach 09546-88 888

Apothekennotdienst www.aponet.de
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Verwaltungsgemeinschaft
• • • Allgemeine Mitteilungen

Die Störungsnummer
für Strom rund um die Uhr

BAYERNWERK
Servicenummern:
Entstörungsdienst Strom  Tel. 0941/28 00 33 66
Entstörungsdienst Gas  Tel. 0941/28 00 33 55
Technischer Kundenservice  Tel. 0941/28 00 33 11*
Anfragen zu EEG-Anlagen  Fax 0941/28 00 33 12
(Photovoltaik)
*(Mo. – Do. 7:30 – 16:00 Uhr und Fr. 7:30 – 15:00 Uhr)

Du hast gerade was Besseres zu tun, als Behördengänge zu erledigen? Tu´s doch, wann´s dir passt: 
Von daheim oder von unterwegs. Auch am Wochenende. Und zu jeder Tageszeit. 
Klick dich einfach ins Amt! Auf der Website Deiner Verwaltung. 

Deine Verwaltung.
Nur einen Klick entfernt.

Heute geh ich aufs Amt!

Vorläufige Sitzungstermine
Nächste Sitzungen des Gemeinderates (geplant)

Gemeinde Lisberg: 04.09.2023 und 09.10.2023
Gemeinde Priesendorf: 14.09.2023 und 12.10.2023
Bauanträge sind seit dem 01.01.2023 vollständig und 14 Tage 
vor der nächsten Sitzung entweder in digitaler Form oder in 
der papiergebundenen Form direkt beim Landratsamt Bamberg 
einzureichen. Nähere Informationen unter: https://www.land-
kreis-bamberg.de/Landratsamt/Verwaltung/Landratsamt-A-Z/
Bauen/Digitaler-Bauantrag/

Grundsteuerfälligkeit
Gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz wird auf die nächste 
Fälligkeit der zu zahlenden Grundsteuer zum 15.08.2023 hin-
gewiesen.
Dies gilt für alle Grundsteuerbescheide, die nicht durch neue 
Bescheide ersetzt wurden.
Um zusätzliche Kosten (Mahngebühren und Säumniszuschläge) 
zu vermeiden, überweisen Sie bitte die fällige Grundsteuer 
pünktlich zum 15.08.2023 auf eines der folgenden Konten:
Kontoverbindung für die Bürger/-innen der Gemeinde 
Priesendorf mit Neuhausen: Gemeinde Priesendorf   
IBAN: DE22 7639 1000 0004 6507 19 bzw.   
DE67 7705 0000 0000 0813 15
Kontoverbindung für die Bürger/-innen der Gemeinde Lisberg  
mit Trabelsdorf und Triefenbach: Gemeinde Lisberg   
IBAN: DE50 7639 1000 0004 6610 79 bzw.    
DE47 7705 0000 0000 1007 84
Sollten Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, ist für 
Sie nichts zu veranlassen. Der Betrag wird dann zum Fälligkeits-
termin abgebucht.
Krapp,
Gemeinschaftsvorsitzender der VG Lisberg

• • • Überörtliche Bekanntmachungen

Terminvereinbarung Landratsamt
Terminvereinbarung im Landratsamt beachten

21. Juli 2023
Um für die Bürgerinnen und Bürger unnötige Wartezeiten weitest-
gehend zu reduzieren, ist es zwingend notwendig, vor dem Besuch 
im Landratsamt Bamberg weiterhin Termine zu vereinbaren.
Das betrifft insbesondere folgende Bereiche:
• Führerscheinstelle
• Kfz-Zulassung
• Ausländer und Asylrecht
• Sozialhilfe
• Staatsangehörigkeitswesen
Um auch kurzfristige Termine zu ermöglichen, überprüfen die 
Mitarbeitenden des Landratsamtes täglich ihre Kapazitäten und 
schalten weitere, gegebenenfalls auch zeitnahe, Termine frei. 
Regelmäßiges Reinschauen lohnt sich!
Informationen zur Terminvereinbarung finden Sie unter  
https://www.landkreis-bamberg.de/Terminvereinbarung/

Kfz-Zulassungsstelle - „Heute gebracht - Morgen gemacht
Neben der digitalen Terminbuchung über www.landkreis-bamberg.
de/Zulassung-Onlineterminvereinbarung/ bietet die Zulassungs-
stelle zusätzlich den Service „Heute gebracht - Morgen gemacht“: 
Wer die vollständigen Zulassungsunterlagen beim Landratsamt in 
der Infothek abgibt, kann diese frühestens am nächsten Arbeitstag 
bearbeitet wieder abholen. 
Die Abgabe der Dokumente ist täglich in der Zeit von 8:00 Uhr bis 
10:00 Uhr möglich. Die Bearbeitung der Papiere nimmt derzeit je 
nach Auslastung ein bis fünf Werktage in Anspruch. Sie werden 
telefonisch informiert, sobald der Vorgang abgeschlossen ist.
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Einhandmesser, Hieb- und Stoßwaffen
Hinweise zum Verbot des Führens von Hieb- und Stoßwaffen 
und von bestimmten Messern

5. Juli 2023
Um unbeabsichtigte Verstöße gegen das Waffenrecht zu ver-
meiden, informiert der Fachbereich Öffentliche Sicherheit am 
Landratsamt Bamberg, dass Führen von Messern mit einhändig 
feststellbarer Klinge (sog. „Einhandmesser“) oder Messer mit fest-
stehender Klinge über 12 cm verboten ist. 
Ebenso ist es verboten, Hieb- und Stoßwaffen, wie Dolche oder 
Schlagstöcke, außerhalb eines Gebäudes oder Grundstücks zu 
führen. Erlaubt ist lediglich der Transport in einem verschlossenen 
Behältnis.
Das Führen ist nur dann erlaubt, wenn ein berechtigtes Interesse 
vorliegt. Dieses kann vorliegen im unmittelbaren Zusammenhang 
mit der Berufsausübung, der Brauchtumspflege, dem Sport oder 
einem allgemein anerkannten Zweck. Das berechtigte Interesse 
muss dabei nachvollziehbar, glaubhaft und erforderlich sein, 
andernfalls stellt das Führen eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit 
Geldbuße bedroht ist.
Bei Fragen geben Ihnen die zuständigen Mitarbeiter des Landrats-
amtes Bamberg gerne Auskunft unter Tel. 095/85-343 oder -304.

Pflanzt Bäume in die Äcker
Streuobstprojekt des Landschaftspflegeverbandes unterstützt 
die Pflanzung von Obstbäumen in Äckern

Landkreis Bamberg – Die extreme Trockenheit der letzten Wochen 
gepaart mit Wind und punktuellem Starkregen zeigt deutlich, dass 
es dringend an der Zeit ist, die Agrarflur an den Klimawandel an-
zupassen. Bäume und Hecken können hier einen wichtigen Beitrag 
leisten. 
Sie bremsen die Windgeschwindigkeit ab, vermindern den Entzug 
von Bodenfeuchtigkeit und verbessern das Mikroklima. Außerdem 
sorgen sie für Beschattung und eine geringere Verdunstung. Bei 
Starkregen verhindern sie die Abschwemmung des wertvollen 
Ackerbodens und halten das Regenwasser besser in der Fläche. 
Aspekte, die bei der jetzigen Wetterlage immer wichtiger werden
Der Landschaftspflegeverband Landkreis Bamberg möchte im 
Rahmen seines neuen Streuobstprojektes „Landkreis Bamberg – 
Streuobst hat hier Tradition“ den früher in Franken üblichen Streu-
obstäckern zu einer Renaissance verhelfen. Der Verband fördert 
die Pflanzung von Obstbäumen nicht nur auf Wiesen, sondern ins-
besondere auch auf Äckern. 
„Es muss nicht gleich der ganze Acker sein“, erklärt Christine Hilker 
vom Landschaftspflegeverband, „auch einzelne Obstbaumreihen 
helfen, die Windgeschwindigkeit zu reduzieren, halten Wasser in 
der Fläche und liefern darüber hinaus noch Obst, Nüsse oder Wert-
holz.“ 
Dank des Bayerischen Streuobstpaktes gibt es im Moment über 
die Landschaftspflege- und Naturparkrichtlinie sehr gute Förder-
möglichkeiten für die Pflanzung von Obstbäumen. „So attraktiv wie 
im Moment war es noch nie, diese alte Wirtschaftsform des Streu-
obstackers wieder aufleben zu lassen. 
Wir haben sogar die Möglichkeit, mit Baumarten wie Maulbeere, 
Esskastanie oder auch Speierling zu experimentieren“, ergänzt Bio-
login Julia Eberl, ebenfalls am Landschaftspflegeverband tätig.
Landwirte, die Interesse haben, die Weichen auf ihren Ackerflächen 
Richtung Klimaanpassung zu stellen, können sich gerne beim 
Landschaftspflegeverband (lpv-bamberg@lra-ba.bayern.de, 0951-
85-9550; -553) zur Pflanzung von Obst- und Wildgehölzen auf 
Äckern und den Fördermöglichkeiten beraten lassen.
Das vierjährige Streuobstprojekt „Landkreis Bamberg – Streuobst 
hat hier Tradition“ des Landschaftspflegeverbandes Landkreis 
Bamberg wird vom Bayerischen Staatsministerium für Umwelt und 
Verbraucherschutz im Rahmen des Bayerischen Streuobstpaktes 
gefördert. 
Weitere Informationen auch unter  
https://lpv-bamberg.de/streuobstprojekt/streuobstaecker/

Der neue „Däumling“ ist da!

Ermäßigungen aus 
den Bereichen:
• Sport & Freizeit
• Sehenswertes
• Erlebnis & Spiel
• Kultur, Musik & Bildung
• Kino & Theater
• Coupons  Werbepartner

Ab sofort wieder im Rathaus  
Ihrer Gemeinde erhältlich!

5,-  €
Für nur

Ermäßigungen aus Ermäßigungen aus 
den Bereichen:den Bereichen:
•• Sport & FreizeitSport & Freizeit
• SehenswertesSehenswertes
• Erlebnis & Spiel
• Kultur, Musik & Bildung
• Kino & Theater
• Coupons 

5,-
Für nur

Ab sofort wieder im Rathaus 
Ihrer Gemeinde erhältlich!

Gültig vom 31. Juli 2023 bis 28. Juli 2024

Online-Bestellung und Verkaufsstellen unter

www.daeumling-bamberg.de

Sandkerwa-Express 2023
Gemeinsam mit mehreren Busunternehmen organisiert der Land-
kreis Bamberg auch in diesem Jahr wieder den Sandkerwa-Express.
Die Hin- und Rückfahrt kostet 9,00 Euro. Die Rückfahrten erfolgen 
um 24:00 Uhr und 2:00 Uhr von der Haltestelle Tiefgarage 
Geyerswörth.

Die Fahrpläne sind in der Infothek im Landratsamt Bamberg, in 
den Gemeindeverwaltungen, den Geschäftsstellen der Sparkasse 
Bamberg und bei den Busunternehmen erhältlich.

Ihr Mitteilungsblatt:
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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Grundschule Priesendorf-Lisberg
Besetzung der Schulleitung während der Sommerferien

Die Schulleitung ist während der Sommerferien jeden Mittwoch 
von 10:00h – 11:00h besetzt.

Das neue Schuljahr 2023/24

Etwaige Änderungen entnehmen Sie bitte gegen Ende der 
Sommerferien unserer Homepage schule-plw.de

Der Unterricht beginnt nach den Ferien, am Dienstag, 12.09.2023 
mit folgenden Unterrichtsanfangs- und schlusszeiten:
Ort Klasse Unterrichts-

beginn
Unterrichtsschluss

Lisberg 1a, 1b 09.00h 10.30h (Bus 11.25 Uhr)
Lisberg 2a, 2b 08.05h 11.20h
Priesendorf 3,4a, 4b 08.05h 11.20h

Achtung!
Bereits am Montag, den 11.09.2023 findet um 17.00h der erste 
Elternabend für die neuen Erstklasseltern im Schulhaus Lisberg 
statt.
Der Unterricht setzt fort am Mittwoch,13.09.2023 bis Freitag 
15.09.2023 mit folgenden Unterrichtsanfangs- und schlusszeiten:
Ort Klasse Unterrichts-

beginn
Unterrichts-
schluss

Lisberg 1a, 1b, 2a, 2b 08.05h Mi bis 11.20 hDo/Fr
nach Stundenplan 
–

Priesendorf 3a, 3b, 4a 08.05h Mi bis 11.20 hDo/Fr
nach Stundenplan
– ohne Nach-
mittag

Ab Montag 18.09.2023 findet stundenplanmäßiger Unterricht 
statt.

Abfahrtszeiten der Schulbusse für die Erstklässler am 
12.09.2023:

Einstieg Abfahrtszeit
Priesendorf-Industriestraße 08.32h
Priesendorf-Schule 08.35h
Neuhausen 08.40h
Trabelsdorf FFW-Haus 08.42h
Trabelsdorf Schule 08.45h
Lisberg-Unterdorf 08.50h
Lisberg Schule Ankunft 08.55h

Abfahrtszeiten für die Schüler der Klassen 2-4 
am Dienstag 12.09.2023 bzw. 

für die Schüler der Klassen 1-4 ab Mittwoch 13.09.2023
Von Priesendorf in Richtung Lisberg
Neuhausen 07.36 h
Priesendorf Industriestraße 07.38
Priesendorf Schule 07.40 h
Trabelsdorf FFW-Haus 07.43 h
Trabelsdorf-Schule 07.45 h
Lisberg-Unterdorf 07.49 h
Ankunft Lisberg Schule 07.52 h
Von Lisberg in Richtung Trabelsdorf-Priesendorf
Lisberg-Schule 07.25 h
Lisberg Unterdorf 07.28 h
Trabelsdorf Schule 07.32 h
Trabelsdorf FFW-Haus 7.34 h
Neuhausen 07.36 h
Priesendorf Industriestraße 07.38 h
Priesendorf-Schule 07.40 h

Die Buszeiten unterliegen verkehrsbedingten Schwankungen
Bei Fragen stehen wir Ihnen unter 09549-442 gerne zur Verfügung.
gez.
Petra Hofweber, Rektorin

• • • Schulnachrichten

Kontaktdaten der Schule
Grundschule Lisberg-Priesendorf
Schindsgasse 10, 96170 Priesendorf
sekretariat@schule-plw.de, Tel. 09549-442
Standort Lisberg
Zum Kreuzstein 2, 96170 Lisberg
Tel. 09549-1241
Website www.schule-plw.de

Offene Ganztagsschule (OGGS)
„Kunterbunt“ in Priesendorf
Schindsgasse 10, 96170 Priesendorf

Kontakt Anne Kolac
Telefon  09549/9874784
E-Mail  oggs-priesendorf@awo-bamberg.de
Website  www.awo-bamberg.de

Betreuung von Schulkindern der 1. – 4. Klasse; Betreuungs-
zeiten nur während der Schulzeit. Montag bis Donnerstag von 
11:00 Uhr bis 16:00 Uhr.

Impressum
Amtliches Mitteilungsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft  
für die Mitgliedsgemeinden Lisberg und Priesendorf

Erscheinungsweise: monatlich, jeweils am zweiten Freitag des Monats
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 

Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG,  Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim,
Telefon 09191/7232-0; www.wittich.de

–  Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Der VG-Vorsitzende Matthias Krapp, Am Schloß 6, 96170 Lisberg, 
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil: 
gemäß § 7 Abs.1 TMG:  
Geschäftsführer Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG. 
Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Diensteanbieter nicht 
verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu überwachen 
oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrigkeit hinweisen.

–  Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von 0,40 EUR zzgl. 
Versandkostenanteil.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Schadenersatzan-
sprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages 
oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störungen des Arbeitsfriedens bestehen keine 
Ansprüche gegen den Verlag.

Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich geschützt. 
Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugsweise, bedürfen der 
ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages. Gemäß Art. 8, Abs. 3 des 
Bayerischen Pressegesetzes (BayPrG) wird darauf hingewiesen, dass Gesellschafter 
des Verlages letztlich sind: Edith Wittich-Scholl, Michael Wittich, Georgia Wittich-Menne 
und Andrea Wittich-Bonk.
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• • • Aus der Gemeinderatssitzung

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung vom 
Montag, 24. Juli 2023 (Auszug)
Bauanträge
- Bauantrag: Errichtung einer Heulagerhalle auf dem Grund-

stück Fl.Nr. 186 der Gemarkung Trabelsdorf, Ringstraße 11
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag
Baugrundstück: Gemarkung Trabelsdorf, Fl.Nr. 186, Treuwiese
Vorhaben: Errichtung einer Heulagerhalle
Antrag: Auf Baugenehmigung (§ 64 BayBO) wird erteilt.
Abstimmungsergebnis: 9 : 0

Vorstellung des Neubaus des Bauhofes Lisberg: B 
eschlussfassung Planungskonzept
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt grundsätzlich die Realisierung des 
Bauhofes wie im Bauantrag dargestellt. Die Kosten sollen in den 
nächsten Haushaltsplänen eingearbeitet werden. Die Gewerke 
sind über die nächsten Jahre zu verteilen. Entsprechende Aus-
schreibungen sind durch die Verwaltung in Rücksprache mit den 
Planern vorzubereiten. Der Gemeinderat ist über den Fortschritt 
des Projektes zu informieren.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0

Festplatz Lisberg: Pflasterung einer Teilfläche
Beschluss:
Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, für den Festplatz auf-
bauend auf den Ideen der Dorferneuerung (Arbeitskreise) und der 
Nutzer (Vereine) ein Gesamtkonzept zu erstellen. Dieses ist dem 
ALE vorzulegen. Für dieses Jahr wird der Holzboden nochmals 
gemietet und die Baufirma soll den Platz entsprechend seinem  
Ursprungszustand wieder herstellen.
Abstimmungsergebnis: 10 : 1

Bericht des 1. Bürgermeisters und Bekanntgabe  
aus nicht öffentlicher Sitzung
- Bericht: Brauhaus Trabelsdorf -  

Ausbau der Öltanks und aktueller Planungsstand
Nach mehreren Angebotsanfragen und verschiedenen Aus-
führungsvarianten bezüglich des Ausbaus der Öltanks im alten 
Brauhaus Trabelsdorf, ist die Entscheidung auf die Firma Gamperling 
aus Pommersfelden gefallen.
Hinsichtlich dessen, dass in dem Tankraum sich ein Öl-Wasser-
gemisch am Grund befand, wurde im Vorfeld die Firma Bauer 
Schönbrunn damit beauftragt dieses abzusaugen und bestmöglich 
zu reinigen. Die Kosten für die Vorbereitung des Tankraumes be-
laufen sich auf 2.100,35 € brutto.
Die Firma Gamperling hat am Freitag, den 23.06.2023 mit dem 
Reinigen und Abpumpen der Ölschlammreste der insgesamt 5 
Tanks begonnen, wobei die beiden oberen Tanks ein Fassungs-
vermögen von je 19.000 Litern und die drei unteren Tanks von je 
20.000 Litern hatten. Um die Tanks aus dem Raum zu bekommen, 
wurde am Montag, den 26.06.2023 dann in mühseliger Handarbeit 
mit dem Entfernen der Bitumenbeschichtung und dem Zerkleinern 
der Tanks in handlichere Teile begonnen. Der Abtransport des 
Stahlmantels wurde durch die schmale Zuwegung ebenfalls durch 
Hinaustragen der Einzelteile durchgeführt. Die Arbeiten bezüglich 
des Ausbaues der Tanks samt aller ölführenden Leitungen haben 
sich auf rund 7 Arbeitstage erstreckt und Kosten in Höhe von rund 
49.000 € brutto verursacht.

Gemeinde Lisberg

• • • Amtliche Bekanntmachungen

Baugebiet Pfaffenberg Ost 
- Beginn der Erschließungsarbeiten
Die Erschließungsarbeiten im Baugebiet „Pfaffenberg Ost“ 
beginnen voraussichtlich am 21.08.2023. Die Bauarbeiten werden 
bis Anfang November eingeplant. Das Baugebiet „Pfaffenberg Ost“ 
schließt sich an die bestehende Straße „Sonnenleite“ an und bildet 
dessen Verlängerung. Dort entstehen drei Bauplätze. Im Bereich 
„Sonnenleite“ ist somit mit Einschränkungen bei der Erreichbarkeit 
und mit Verschmutzungen der Fahrbahn zu rechnen. Die Zufahrt 
zum Friedhof ist uneingeschränkt möglich.
Bei Fragen zur Baumaßnahme steht die Gemeinde Lisberg und die 
Verwaltung gerne zur Verfügung.

Fahrzeughalle der FF Lisberg renoviert
Die Gemeinde Lisberg bedankt 
sich bei den vielen Helferinnen 
und Helfern, die die Fahrzeug-
halle der freiwilligen Feuerwehr 
Lisberg gereinigt und gestrichen 
habe. Die Installation der Abgas-
absauganlage nahmen die 
Kameradinnen und Kameraden 
zum Anlass, der Halle einen 
neuen Farbanstrich zu ver-
schaffen. Ebenfalls gilt der Dank 
der Gemeinde der Firma Martin 
& Schieweck, Lisberg, für das 
Sponsoring der Farbe.

! VORANZEIGE!
Apfeldorffest auf dem Schlossplatz Trabelsdorf am

10.09.2023
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Sonntag, 10.09.2023
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Lisberg
Samstag, 16.09.2023
18.00 Uhr Vorabendmesse in Walsdorf
Sonntag, 17.09.2023
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Lisberg
Veranstaltungen

Seniorenkreis
Einladung zum Seniorennachmittag am Dienstag, 12.09.2023 um 
14.00 Uhr in der Villa Lisberg
Katholischer Frauenbund
Am Montag, den 14.08.2023, um 13.30 Uhr, findet das traditionelle 
„Kräuterbüschel binden“ an der Kirche Lisberg am Eingang zum 
Pfarrsaal statt. Alle die helfen möchten sind herzlich eingeladen. 
Gerne werden auch Blumen- und Kräuterspenden angenommen. 
Verkauf am 15.08.2023 vor dem Gottesdienst in Lisberg.

• • •  Kirchliche Nachrichten   
der Pfarrei Trabelsdorf

Termine für August / September 2023

Kirchliche Nachrichten – August /September 2023
Kirchengemeinde Trabelsdorf
Ev.- Luth. Pfarramt Trabelsdorf 
 -Von-Münster-Platz 1-96170 Trabelsdorf
Tel.: 09549/375 Fax: 09549/5147  
E-mail: pfarramt.trabelsdorf@elkb.de
Internetadresse: www.evangelisch-in-trabelsdorf.de
Gottesdienst in Trabelsdorf / Michaelskirche

Sonntag um 10.30 Uhr

- Beachten Sie bitte die neue Gottesdienstzeit!! -

Gottesdienst am 13.08.2023 entfällt in Trabelsdorf
Herzliche Einladung zum Kirchweih-Gottesdienst in Walsdorf um 
9.15 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst am 10.09.2023 um 11 Uhr 
auf dem Schlossplatz
anlässlich des Apfeldorffestes in Trabelsdorf
Erntedankfest Gottesdienst am 24.09.2023 um 9.30 Uhr 
in Feigendorf
bei Fam. Gräbner im Hof
Chor, Musik und Tanz:
Posaunenchorprobe: Informationen hierzu finden sie auf der 
Homepage
unter: www.posaunenchor-trabelsdorf.de
Senioren/Seniorinnen:
Seniorengesprächskreis: - entfällt im August -
Monatsspruch:
Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr, dass ich sei?
Mt 16,15
Mit freundlichen Grüßen
Simon Meyer, Pfarrer
(in Vertretung für Pfarrerin Hedwig Deinzer)

Am Donnerstag, den 06.07.2023 wurde anschließend noch eine 
Endreinigung an die Firma Bauer veranlasst, um noch vorhandene 
Öl- bzw. Wasserrückstände zu beseitigen. Somit kann geprüft 
werden, ob Wassereintrag durchdrückendes Wasser vorhanden ist. 
Die hierfür angefallen Kosten belaufen sich auf 1.776,09 € brutto.
- Bericht: Sanierung OD Lisberg - Abschluss und offene 

Punkte
Die Sanierungsmaßnahme „OD Lisberg“ ist fertig gestellt. Es stehen 
noch Restarbeiten aus, welche aber nicht durch die bauausführende 
Firma – Strabag, Neudrossenfeld – erledigt werden. Dies sind u.a. 
Markierungs- und Beschilderungsarbeiten, welche erst erledigt 
werden, nachdem das Staatliche Bauamt die Verkehrsbehörde 
beteiligt hat. Ein Termin wurde hierzu der Verwaltung noch nicht 
mitgeteilt. Ebenfalls gibt es noch Restarbeiten u.a. entlang des An-
wesens Hauptstraße 21, wo aber noch Details mit den Anliegern 
zu klären sind. Die Bepflanzung der entstandenen Busbuchten im 
Unterdorf werden erst im Herbst bei passender Witterung erfolgen.
Aus dem Gemeinderat wurden gefordert, dass der Festplatz in 
einem ordnungsgemäßen Zustand durch die Firmen, die diesen 
genutzt hatten, herzurichten ist. Mehrere weitere Stellen, die einer 
Nacharbeit bedürfen werden bei der Bauabnahme angesprochen.

Informationen und Sonstiges
- Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet vorrausichtlich 

am 04.09.2023 um 19:00 Uhr statt.
- Landtags- und Bezirkstagswahl findet wie bekannt am 

08.10.2023 statt. Die Wahlhelferschulung findet am 05.10.2023 
statt.

- GR Ch. Menz: Rückfrage wegen Baustillstand am FW-Haus 
Trabelsdorf. Es stehen noch ein paar Restarbeiten an. Bgm. 
Bergrab: Das Bauamt klärt die offenen Punkte.

- GRin Fries: Info wegen Rissen in der Kapelle auf dem Friedhof 
Lisberg.
> Bgm. Bergrab: Das Bauamt wird diese kontrollieren.

- GR Ch. Menz: Fertigstellung Fußweg Neubaugebiet Trabelsdorf 
West
> Bgm. Bergrab: Der Bauhof wird in den nächsten Wochen den 
Weg fertig stellen.

- GR Sennefelder: Info zum schlechten Zustand des Weges vom 
Oberdorf zum Friedhof.

- GR Weiß: Nachfrage zum nicht fertigen Telekommunikations-
kasten am Ortskreuz Unterdorf
> Bgm. Bergrab: Die Telekom muss hier noch Arbeiten 
erledigen.

- GR Weiß: Hinweis auf „vergessene“ Baustellenbeschilderung 
bei den Umfahrungen in Lisberg (z.B. Burgberg)
> Bgm. Bergrab: Diese werden durch den Bauhof abgeholt

- GR Köhler: Fehlende Leitplanke an der OD im Bereich Festplatz.
> Bgm. Bergrab: Wird beim Staatlichen Bauamt nachgefragt.

• • •  Kirchliche Nachrichten   
der Pfarrei Lisberg

Gottesdienste August –September 2023

Sonntag, 13.08.2023
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Lisberg
Dienstag, 15.08.2023 Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Lisberg
Samstag, 19.08.2023
18.00 Uhr Wortgottesfeier in Walsdorf
Sonntag, 20.08.2023
9.00 Uhr Wortgottesfeier in Lisberg
Sonntag, 27.08.2023
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Lisberg
Samstag, 02.09.2023
18.00 Uhr Vorabendmesse in Walsdorf
Sonntag, 03.09.2023
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Lisberg
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Kontakte für Rückfragen:
Seniorenbeauftragte der Gemeinde Lisberg
Heidi Schütz-Erlacher
Telefon: 09549 921197
Seniorenbeauftragter der Gemeinde Walsdorf
Andreas Feulner
Telefon: 09549 7668

• • • Aus den Vereinen

SV Rot-Weiß Lisberg

SV Rot-Weiß Lisberg
1938 e. V.

Unser Verein. Unsere Leidenschaft!

Donnerstags:
 Stammtisch ab 16 - 20 Uhr

Freitags: 
16 - 18 Uhr Getränkeverkauf im Sportheim

Sonntags:
Frühschoppen
9:30 - 12 Uhr

 

Dämmerschoppen
16 - 20 Uhr

Unser Heimspiel der 
SG Lisberg/Trabelsdorf

(SG1) 
Rot-Weiß Lisberg / asv Trabelsdorf

TSV
Burgebrach 3

Sonntag, 27.08.2023 -  Anstoß um15:00 Uhr

Beach-Volleyball: Freizeitrunde

In den sonnigen Monaten kann wieder das Beach-
Volleyballfeld auf dem Areal des SV Rot-Weiß  
Lisberg genutzt werden. Der Platz ist öffentlich zu-
gänglich und Material ist vorhanden. Jede:r ist 
herzlich willkommen, den Platz zu nutzen.

Du willst gerne Volleyball spielen? Melde dich am besten in der 
WhatsApp-Gruppe an: https://shorturl.at/fnJX5.
Viel Spaß beim Spielen, euer RWL-Team.

• • •  Nachrichten  
für Kinder und Jugendliche

Jugendbeauftragte 
der Gemeinde Lisberg
Jugendbeauftragte für Lisberg und Trabelsdorf
Liebschwager Mandy
GR Menz Herbert
GRin Spieß Carina

Zuständigkeitsbereich der Bezirkssozialarbeit
im Fachbereich Jugend und Familie
Herr Schneider
Tel.: 0951/85-506, Zi.: 105 (Mo.– Fr., ganztags)
niklas.schneider@lra-ba.bayern.de

• • •  Nachrichten für Senioren 

Senioren- und Behindertenbeauftragte 
der Gemeinde Lisberg
Alltagsbegleiterin und Wohnraumbegleiterin
Heidi Schütz-Erlacher
Tel. 09549/921197

Sprechstunde zu Seniorenthemen und 
Wohnberatung neues Angebot  
für die Gemeinden Lisberg und Walsdorf  
ab September 2023
Ab 4. September 2023 finden einmal monatlich, montags von 
14:00 bis 16:00 Uhr, Sprechstunden zu Seniorenthemen und Wohn-
beratung statt. Die Seniorenbeauftragte der Gemeinde Lisberg, 
Heidi Schütz-Erlacher und der Seniorenbeauftragte der Gemeinde 
Walsdorf, Andreas Feulner, nehmen sich bewusst Zeit und haben 
ein offenes Ohr für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger. Bei 
den Sprechstunden ist beispielsweise Platz für folgende Themen: 
Welche Angebote gibt es für ältere Menschen? Wer unterstützt 
mich, wenn ich Hilfe brauche? Wie kann ich mein Zuhause sicher 
gestalten und Barrieren reduzieren? Die Beauftragten geben 
entweder direkt Auskunft oder vermitteln bei Bedarf zu weiter-
führenden Beratungs- und Anlaufstellen. Die Gesprächsinhalte 
werden vertraulich behandelt. Durch das Angebot sollen vor 
allem älteren Menschen erreicht werden, für die es leichter ist, Be-
ratungstermine direkt vor Ort wahrzunehmen. Aber auch jüngere 
Menschen und Angehörige sind herzlich willkommen.
Die Sprechstunden finden im Wechsel zwischen Trabelsdorf und 
Walsdorf statt. Die Räume sind barrierefrei erreichbar. Eine Vor-
anmeldung ist nicht erforderlich.
Sprechstundentermine für das Jahr 2023
Montag, 4. September 14:00 - 16:00 Uhr

Alte Schule Trabelsdorf
(Bamberger Straße 7)

Montag, 2. Oktober 14:00 - 16:00 Uhr
Herzoghaus Walsdorf, Saal EG
(Bamberger Straße 7)

Montag, 6. November 14:00 - 16:00 Uhr
Alte Schule Trabelsdorf
(Bamberger Straße 7)

Montag, 4. Dezember 14:00 - 16:00 Uhr
Herzoghaus Walsdorf, Saal EG
(Bamberger Straße 7)
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Jetzt fehlt nur noch die neue Altardecke, die aber schon in Auftrag 
gegeben wurde.
Die ganzen Arbeiten, die über 50 Stunden, führte Josef Wurm 
ehrenamtlich aus. Eine wahrlich große Geste. Herrn Josef Wurm 
zollt großes Lob, ein herzliches Dankeschön für die großartige 
Arbeit und Vergelt’s Gott für seine Mühen.
Autorin: GR Monika Fries

Staatsstraße 2262: Verkehrsfreigabe der 
Ortsdurchfahrt Lisberg
Das Staatliche Bauamt Bamberg hat Ende Juli die Sanierung der 
Ortdurchfahrt Lisberg fertiggestellt. Die Staatsstraße 2262 ist ab 
sofort wieder für den Verkehr freigegeben.
Die Ortdurchfahrt wurde in Rekordzeit innerhalb von 14 Monaten 
voll ausgebaut und mit einer lärmmindernden Asphaltdeckschicht 
(DSH-V 5) versehen. Die ausgebaute Strecke ist knapp 1,4 km lang, 
eine Decksanierung wurde auf 600 Metern vorgenommen. Die 
Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich auf 3 Mio. €.
Die Fahrbahnmarkierungen und die Straßenausstattung werden in 
den nächsten Wochen installiert, sobald es die Witterung zulässt.
Eine Besonderheit der Maßnahme war der archäologische Fund im 
Ortskern.
Das Staatliche Bauamt Bamberg bedankt sich bei der Baufirma 
sowie der Gemeinde Lisberg, allen weiteren Dienstleistern und vor 
allem den Bürgern für die Geduld.

Von links: Harald Köbrich (Bauleiter Strabag), Bernd Hölzer (Polier 
Strabag), Dominik Stierl (Bautechniker VG Lisberg), Michael 
Bergrab (Bürgermeister Lisberg), Jörg Panzer (Abteilungsleiter 
Staatliches Bauamt Bamberg), Kevin Kümmel (Projektleiter Staat-
liches Bauamt Bamberg), Rudi Knauer (Bauhof Lisberg), Ralf Welle-
in (Bauhof Lisberg), Herbert Menz (Gemeinderat Lisberg), Armin 
Hermann (Straßenmeisterei Bamberg), Bernhard Wicht (Straßen-
meisterei Bamberg)

An dieser Stelle schließt sich die Gemeinde Lisberg den Presse-
worten des Staatlichen Bauamts an und bedankt sich bei allen Be-
teiligten vom Landratsamt über die Entsorgungsbetriebe und Bus-
unternehmen bis zum gemeindlichen Bauhof sowie den Schulen. 
Sie alle haben zu einem reibungslosen Ablauf der Baumaßnahme 
beigetragen. Ganz besonders bedankt sich die Gemeinde Lis-
berg bei den Bürgerinnen und Bürgern in Lisberg, besonders den 
direkten Anliegern entlang der Ortsdurchfahrt, welche die Beein-
trächtigungen der Bauarbeiten am direktesten zu spüren bekamen. 
Nun ist die Maßnahme bis auf kleine Restarbeiten abgeschlossen 
und die Ortsdurchfahrt kann in neuem Glanz uneingeschränkt ge-
nutzt werden.

Kinder- und Jugendfeuerwehr  
Trabelsdorf/Lisberg
Im vergangenen Jahr organisierte die Kinderfeuerwehr Trabelsdorf/
Lisberg (KiFeuTraLis) ihre zweite Spendenaktion zu Gunsten Krebs- 
und tumorkranker Kinder. Nachdem die erste Spendenaktion für 
die Kindertagesstätte "Miki" Bad Neuenahr im Artahl bereits sehr 
gut mit einer Schuhschachtel-Spendenaktion durchgeführt und 
von den Bewohnern Lisberg/Trabelsdorf unterstützt wurde, ent-
schieden wir uns diesmal in der näheren Umgebung unsere Unter-
stützung zuzusagen. Die Wahl viel auf die "Elterninitiative Regen-
bogen für leukämie- und tumorkranke Kinder Würzburg e. V "

Es kamen am Ende 2.800,00€ zu-
sammen, die wir persönlich an 
die Stellv. Vorständin Fr. Monika 
Demmich überreichen konnten.
Die Kinderfeuerwehr KiFeu TraLis 
bedankt sich im Namen der 
Elterninitiative sehr herzlich bei 
allen Besuchern, Spendern – ins-
besondere bei:
Schreinerei Habenstein, 
Trabelsdorf;
Malerfachbetrieb Martin und 
Schieweck, Lisberg;
Elektro Wutzke, Trabelsdorf;
Kosmetik le flair, Inh. Nadine 
Böhnlein, Trabelsdorf;

Eichfelder Metallbau, Inh. Sven Hofmann, Bamberg;
Ortskulturring Trabelsdorf;
Altes Kurhaus Grimmer, Trabelsdorf;
Freiwillige Feuerwehr Trabelsdorf;
Freiwillige Feuerwehr Lisberg;
für die großzügigen Geldspenden.

Die Lisberger Friedhofskapelle erstrahlt  
in neuem Glanz

 Foto: Laura Christel

Wer schon einmal den Friedhof 
in Lisberg besucht hat, kennt die 
kleine Kapelle rechts vom Ein-
gang des Friedhofes. Eine 
schwere Holztür führt in die 
kleine beschauliche Kapelle mit 
zwei Sitzbänken aus Holz. Blick-
fang in dieser Kapelle ist ein 
kleiner Altar mit einer Pieta, die 
Schmerzensmutter mit dem vom 
Kreuz abgenommenen Jesus 
Christus. Viele Besucher der 
Kapelle zünden regelmäßig eine 
Kerze an und verweilen zu einem 
stillen Gebet.
Durch die Wurzeln des neben der 
Kapelle stehenden Lindenbaums, 
durch Feuchtigkeit wegen der 
undichten Fenster und anderen 

Einflüssen war die Kapelle in den letzten Jahren in Mitleidenschaft 
gezogen worden. Es bildeten sich Risse im Mauerwerk, es gab 
Feuchtigkeitsflecken, die Wände und die Decke wurden immer 
dunkler und der Steinboden war von ausgeschüttetem Wachs mit 
Flecken bedeckt. Doch nun erstrahlt die Friedhofskapelle wieder 
in neuem Glanz. Josef Wurm aus Lisberg nahm seinen Ruhestand 
zum Anlass, das Innere der Friedhofskapelle zu restaurieren. Schon 
vor einiger Zeit hatte er das sich in der Kapelle befindliche Kreuz, 
welches bei Beerdigungen mitgetragen wird, neu hergerichtet. 
Josef Wurm begann nach und nach die Risse in der Kapelle zu-
zuspachteln, die Wände und die Decke neu zu streichen, die tief 
sitzenden Wachsflecken zu entfernen und die Bänke zu reinigen. In 
„Heimarbeit“ fertigte er einen neuen Altar für die Madonnenstatue 
und baute ihn in der Kapelle auf. Und zu guter Letzt verlieh er der 
Pieta einen neuen Farbanstrich. 
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Gemeinden im Aurachtal
Wohnberatung & Seniorenberatung

Impressum:
Landratsamt Bamberg, Fachstelle für Wohnberatung
Ludwigstraße 23, 96052 Bamberg, Telefon: 0951 85-108
E-Mail: wohnberatung@Lra-ba.bayern.de
Redaktion: Kathrin Weinkauf
Layout & Druck: Landratsamt Bamberg

Kontakt vor Ort:
Heidi Schütz-Erlacher | Seniorenbeauftragte Gemeinde Lisberg | Telefon: 09549 921197
Andreas Feulner | Seniorenbeauftragter Gemeinde Walsdorf | Telefon: 09549 7668

© Adobe.Stock © Gemeinde Walsdorf

Einladung zur Sprechstunde 
zu Seniorenthemen und Wohnberatung 

Wir nehmen uns Zeit für Sie und haben ein offenes Ohr für Ihre 
Anliegen und Fragen.

z.B. zu folgenden Themen:

Welche Angebote gibt es für ältere Menschen?

Wer unterstützt mich, wenn ich Hilfe brauche?

Wie kann ich mein Zuhause sicher gestalten und Barrieren reduzieren?

Termine für das Jahr 2023, jeweils von 14:00 – 16:00 Uhr: 
Mo, 4. September (Alte Schule Trabelsdorf) | Mo, 2. Oktober (Herzoghaus Walsdorf)
Mo, 6. November (Alte Schule Trabelsdorf) | Mo, 4. Dezember (Herzoghaus Walsdorf)

Der Inhalt der Gespräche wird vertraulich behandelt.

:
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Am Schloß 6, 96170 Lisberg, vom 04.09.2023 mit 18.09.2023 aus-
gelegt und kann dort während der Dienststunden eingesehen 
werden.
Lisberg, 02.08.2023
gez. Krapp
1. Bürgermeister

Flurneuordnung und Dorferneuerung Hummelmarter
Gemeinde Oberaurach, Landkreis Haßberge
Verwendungsnachweis der 
Teilnehmergemeinschaft Hummelmarter
Bekanntmachung
Das oben genannte Verfahren soll abgeschlossen werden.
Der Flurbereinigungsplan steht unanfechtbar fest. Die gemein-
schaftlichen und öffentlichen Anlagen sind fertig gestellt und 
abgerechnet. Die Förderung mit öffentlichen Mitteln ist ab-
geschlossen.
Die Teilnehmergemeinschaft Hummelmarter hat am 14.07.2023 
einen Verwendungsnachweis über die Finanzierung der Aus-
führungskosten erstellt. Er ist in der Geschäftsstelle der Ver-
waltungsgemeinschaft Lisberg, Am Schloß 6, 96170 Lisberg, vom 
04.09.2023 mit 18.09.2023 ausgelegt und kann dort während der 
Dienststunden eingesehen werden.
Lisberg, 02.08.2023
gez. Krapp
1. Bürgermeister

• • • Aus der Gemeinderatssitzung

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung 
vom Donnerstag, 13. Juli 2023 (Auszug)
Sanierung und Erweiterung Friedhof Priesendorf
Der Planer Dieter Dümmler stellt Vorschläge zur Materialauswahl 
für die Sanierung und für das Anlegen neuer Grabfelder vor. Eben-
falls stellt er Vorschläge für die Aufteilung der Grabfelder mit Be-
pflanzungen, Wegen und Zubehör vor. Das Ganze wird mit vor-
läufig geschätzten Kosten unterlegt.
Der Gemeinderat war sich nach längerer Diskussion einig, dass die 
weitere Planung mit Granit gelbfarben weitergeführt werden soll.
Bauanträge
- Bauantrag: An- und Umbau des bestehenden Wohnhauses 

auf dem Grundstück Fl.Nr. 495/5 der Gemarkung Priesen-
dorf, Spielleite 6

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag
Baugrundstück: Gemarkung Priesendorf, Flur-Nr. 495/5, Spielleite 6
Vorhaben: An- und Umbau des bestehenden Wohnhauses
Antrag: Auf Baugenehmigung (Art. 64 BayBO)

Antrag auf Befreiung (Art. 31 Abs. 2 BauGB) wird 
erteilt.

Der Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
„Spielleite“ hinsichtlich
- Maß der baulichen Nutzung (Grundflächenzahl 0,23 statt 0,2) 

wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 13 : 0
Umbau der Grundschule Priesendorf mit Schaffung von 
Räumen für die Ganztagsbetreuung und Errichtung eines Aus-
weich- sowie eines Mehrzweckraumes; Freigabe der Vertrags-
stufen für Planungsbüros Fortsetzung Seite  14

Gemeinde Priesendorf

• • • Amtliche Bekanntmachungen

Brauchen Sie unsere Hilfe?
„Helfende Hände“
Zum Schutz der älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger in die-
ser schwierigen Zeit, wollen wir die „Helfende Hände“ solida-
risch unsere Hilfe anbieten. Hilfe bekommen ist ganz einfach: 
Rufen Sie einfach eine der unten genannten Personen an und 
tragen Sie ihren Wunsch vor. Wir vermitteln Sie dann an einen 
Helfer weiter. Dieser Helfer wird sich mit Ihnen in Verbindung 
setzen um einen Termin zu vereinbaren.

Wenden Sie sich einfach an:
Roland Oberle  09549/7404
Anja Christel  09549/987430
oder an unseren
1. Bürgermeister Matthias Krapp  09549/989730

Wenn Sie mehr über die „Helfende Hände“ wissen wollen: Wir 
haben ein Prospekt über unsere Nachbarschaftshilfe, welches 
in der VG in Trabelsdorf und auch in der Kirche in Priesendorf 
ausliegt. Oder wenden Sie sich einfach direkt an uns.

Nachbarschaftshilfe Fahrdienst
Sicherheitsmaßnahmen
bei der Seniorenbeförderung

Sehr geehrte Seniorinnen
und Senioren von Priesendorf
und Neuhausen

Der Gemeindebus fährt jeden Dienstag und Donnerstag ab 
9.00 Uhr in Richtung Trabelsdorf. Um die Fahrten organisieren
zu können, bitten wir Sie, Herrn Roland Oberle am Dienstag 
und Donnerstag zwischen 8.00 Uhr und 9.00 Uhr anzurufen, 
um einen Termin zu vereinbaren (Tel. 09549/7404). Außerhalb 
der Zeiten sind zusätzliche Fahrten nach Absprache möglich.
Herzlichen Dank allen ehrenamtlichen Helfern für ihre Hilfe!

Bleiben Sie gesund!

Matthias Krapp,
1. Bürgermeister

Flurneuordnung und Dorferneuerung Trossenfurt
Gemeinde Oberaurach, Landkreis Haßberge
Verwendungsnachweis der 
Teilnehmergemeinschaft Trossenfurt
Bekanntmachung
Das oben genannte Verfahren soll abgeschlossen werden.
Der Flurbereinigungsplan steht unanfechtbar fest. Die gemein-
schaftlichen und öffentlichen Anlagen sind fertig gestellt und 
abgerechnet. Die Förderung mit öffentlichen Mitteln ist ab-
geschlossen.
Die Teilnehmergemeinschaft Trossenfurt hat am 10.07.2023 einen 
Verwendungsnachweis über die Finanzierung der Ausführungs-
kosten erstellt. Er ist in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemein-
schaft Lisberg, 
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Letzte Aktion der Hortgruppe LisKids
In einer letzten Aktion haben die Hortkinder LisKids sich dem Thema „Dinosaurier“ gewidmet. Mit viel 
Engagement und Detail-Liebe haben die Kinder sich mit dem Leben der Dinosaurier beschäftigt. Hierzu 
wurden Plakate und Informationstafeln erstellt, kleine Dinosaurier aus Holz und Pappe geschnitten und als 
große Überraschung ein fast lebensechter Dinosaurier aus Pappmaché gebastelt. Bei der Abschlussparty 
wurde der Dino feierlich an den 1. Bürgermeister übergeben. 

Nun hat der Dinosaurier ein 
neues Zuhause und wacht im 
Rathausflur. Ob den Kindern 
das gleiche Schicksal ereilt wie 
den Dinosauriern, will keiner 
hoffen. Die Nachmittags-
betreuung ist zumindest 
nicht ausgestorben, sondern 
setzt sich in Priesendorf unter 
neuer Trägerschaft und neuen 
Rahmen fort. An dieser Stelle 
bedankt sich die Gemeinde 
Lisberg für die enge und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit 
mit der Arbeiterwohlfahrt 
Bamberg und für die wunder-
baren Jahren und die vielen 
tollen Momenten im Hort.

Gemeinsam das Aurachtal gestalten
Gemeinden arbeiten verstärkt zusammen – „ILE Aurachtal“ gegründet
Von der Quelle bis zur Mündung wollen die Bürger-
meister im Aurachtal ihre Heimatregion denken und 
voranbringen. Deshalb haben sie gemeinsam mit ihren 
Gemeinderäten beschlossen, bei der „Integrierten 
ländlichen Entwicklung“ (ILE) mitzumachen. Anfang 
Juli trafen sich die Bürgermeister gemeinsam mit Ver-
tretern des Amts für Ländliche Entwicklung zu einem 
besiegelnden Fototermin. Hinter einer sogenannten 
ILE verbergen sich unterschiedlich große Zusammen-
schlüsse mehrerer Gemeinden, welche interkommunal 
zusammenarbeiten und dafür fachlich und finanziell 
durch das Amt für Ländliche Entwicklung unterstützt 
werden. Im Moment gibt es in Oberfranken 16 ILEs. Seit 
über 20 Jahren mache man viele guten Erfahrungen und 
habe zuverlässige Strukturen geschaffen, so Thomas 
Müller, Leiter der Abteilung Land- und Dorfentwicklung 
für die Landkreise Bamberg, Coburg, Forchheim, Kron-
ach und Lichtenfels. Der enge und informelle Austausch auf Augenhöhe zwischen den Gemeinden sei dabei sehr wichtig.
Mit dem Fototermin und der großen Unterstützung für die „ILE Aurachtal“ unter den Bürgermeistern, aber auch den Gemeinde-
rätinnen und -räten, beweist der neu geschaffene Zusammenschluss bereits jetzt, dass die Gemeinden künftig gerne noch stärker 
gemeindeübergreifend und gewinnbringend für alle planen und arbeiten möchten. „Wir haben schon immer das gesamte Aurachtal 
mitgedacht“, sagt etwa Mario Wolff, 1. Bürgermeister von Walsdorf. So gesehen stehe man momentan auch gar nicht wirklich am An-
fang einer gemeinsamen Zusammenarbeit, betonte Matthias Krapp, 1. Bürgermeister von Priesendorf, sondern intensiviere das Ganze 
nur. „Von der Quelle bis zur Mündung“ wolle man die Herausforderungen in den verschiedenen kleinen Gemeinden in den nächsten 
Jahren und Jahrzehnten gemeinschaftlich annehmen und lösen, waren sich auch Thilo Wagner, 1. Bürgermeister Stegaurach, und 
Michael Bergrab, 1. Bürgermeister der Gemeinde Lisberg, einig.
Im Oktober oder November soll nun als nächster Schritt ein Seminar unter Beteiligung der Vereine und Bürger stattfinden. Danach 
wird mit einem noch zu bestimmenden Planungsbüro konzeptionell in der „ILE Aurachtal“ gearbeitet. Projekte werden dabei vom Amt 
für Ländliche Entwicklung auch finanziell gefördert.

Foto: Die politisch Verantwort-
lichen im Aurachtal wollen zum 
Wohle der Region eng zusammen-
arbeiten (im Bild v.l.n.r.): Jochen 
Hack, 1. Bürgermeister Pettstadt, 
Matthias Krapp, 1. Bürgermeister 
Priesendorf, Tobias Alt, Amt für 
Ländliche Entwicklung, Bernd 
Fricke, 2. Bürgermeister Steg-
aurach, Thomas Müller, Amt für 
Ländliche Entwicklung, Thilo 
Wagner, 1. Bürgermeister Steg-
aurach, Mario Wolff, 1. Bürger-
meister Walsdorf, Michael Bergrab, 
1. Bürgermeister Lisberg. Beim 
Fototermin entschuldigt: Thomas 
Sechser, 1. Bürgermeister Ober-
aurach.
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Praxis-Beispiele besichtigt.
Durch den stetigen Erfahrungsaustausch ergeben sich Synergie-
effekte, die innerhalb der Netzwerke und auch zwischen den 
beiden Netzwerken optimal genutzt werden können.
Am Dienstag, den 20. Juni, fand schließlich die Gründungs-
veranstaltung und gleichzeitig das erste Netzwerktreffen der 
neuen Klimaschutz-Netzwerke statt. Neben der Unterzeichnung 
der Verträge durch 1. Bürgermeister Matthias Krapp und dem 
darauffolgenden Gründungsprozess standen auch spannende 
Vorträge wie Glasfaser-Ausbau für Kommunen und aktuelle 
Herausforderungen im Stromnetzausbau auf der Agenda des 
Netzwerktreffens.
Zwischenzeitlich konnten wir als 2. Gemeinde im gesamten Netz-
werk das erste Treffen mit den Projektverantwortlichen des IfE-
Institutes und der ÜZ-Mainfranken im Rahmen unserer Mitglied-
schaft in den Klimaschutznetzwerken im Bürgerbüro durchführen.
Abgeleitet aus dem Protokoll (siehe Anlage) des Treffens stellt sich 
die Frage, ob die Gemeinde Priesendorf ähnlich wie die Nachbar-
gemeinden Oberaurach und Schönbrunn eine Potenzialanalyse für 
die Erstellung eines Kriterienkatalogs für PV-Freiflächenanlagen in 
Auftrag geben sollte.
Das IfE- Institut hat dazu auch schon ein entsprechendes Angebot 
abgegeben. Die zu beauftragenden Leistungen werden über das 
Klimaschutznetzwerk zu 60% gefördert.
Das Ergebnis könnte ähnlich wie in den Nachbarkommunen sein, 
auf Basis der Ergebnisse dieser „Untersuchung“ in einer Richtlinie 
festzulegen wann, wieviel und bis welcher max. Fläche Freiflächen-
PV-Anlagen stattfinden sollen, um den Prozess der Energiewende 
in geordneten Bahnen zu lenken.
Dazu soll in der Beratung diskutiert werden, ob die Gemeinde 
Priesendorf generell diesen Weg der Analyse mit Erstellung eines 
Kriterienkataloges gehen möchte.
Der Gemeinderat diskutiert zu dem Thema.
GR Wolf – Antrag zur GeschO: Ende der Diskussion und 
Vertragung des TOP zur nächsten Sitzung – Abstimmung: 8:5
Der TOP wird abgesetzt und vertragt.
- Bekanntgabe: Rahmenvertrag für Baumpflegearbeiten
Der Gemeinderat Priesendorf beschloss, den Zuschlag für den 
Rahmenvertag für Baumpflegearbeiten an die Firma Hofmann-
Röckelein zu erteilen.
Informationen und Sonstiges
- Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet vorrausichtlich 

am 14.09.2023 um 18:30 Uhr statt.
- Einladung zur Priesendorfer Kerwa 24.08.-28.08.2023
- GR Wolf: Sommerfest der Feuerwehr Priesendorf am 15.08.2023
- GR Wolf: Informiert über das Lob des neuen Wasserspielplatz 

aus der Bevölkerung.

• • •  Kirchliche Nachrichten   
der Pfarrei Priesendorf

Gottesdienstordnung August/September 2023
August:
Dienstag, 15.08.
11.00 Uhr Eucharistiefeier – Mariä Aufnahme in den Himmel 

m. d. Wallfahrern aus Neudorf
Freitag, 18.08.
17.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 19.08.
18.00 Uhr VAM
Mittwoch, 23.08.
17.00 Uhr Patronatsfestgottesdienst –  

anschl. Pfarrfest am Kirchplatz
Sonntag, 27.08.
09.30 Uhr Kirchweihfestgottesdienst
Montag, 28.08.
09.00 Uhr Eucharistiefeier m. anschl. Friedhofgang
Mittwoch, 30.08.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Beschluss:
Der Gemeinderat überträgt die Freigabe der stufenweise Beauf-
tragung der am Verfahren beteiligten Planern zum Umbau der 
Schule Priesendorf zwecks Ganztagesbetreuung an den ersten 
Bürgermeister.
Abstimmungsergebnis: 13 : 0
Partizipatives Innenentwicklungskonzept  
für die Gemeinde Priesendorf
hier: Vorstellung des Vorab- Kurzberichtes
Das Basis-Institut vertreten durch Prof. Dr. Redepenning und Dr. 
Sebastian Scholl war mit Gemeinderatsbeschluss vom 10.03.2022 
beauftragt, ein partizipatives Innenentwicklungskonzept für die 
Gemeinde Priesendorf zu erstellen.
Das hier vorab in Kurzversion vorgestellte Ortsinnenentwicklungs-
konzept konzentriert sich auf die Gestaltung eines neuen Orts-
mittelpunktes in Priesendorf.
Die Kurzversion des bis Ende August zugesagten, voll aus-
gearbeiteten Konzeptes dient als Arbeitsgrundlage für mögliche 
weitere Vorgehensweisen.
Zentrale Ziele der diesem Leitbild folgenden Ortsinnenentwicklung 
sind die Verbesserung der Aufenthaltsqualität im Ort durch die 
Schaffung von qualitativ hochwertigen öffentlichen Räumen und 
die nachhaltige Anpassung des Ortskerns an aktuelle gesellschaft-
liche Herausforderungen.
Diese Schwerpunktsetzung beruht auf Erkenntnissen aus den im 
Projekt durchgeführten Bürgerbeteiligungen. Dabei wurden zwei 
Methoden genutzt: Im Rahmen von vier Ortsspaziergängen mit 
ausgewählten sozialen Fokusgruppen (Jugendliche, Senioren, Ge-
meinderäte und freiwillig Engagierte) sowie drei Bürgerworkshops 
hat sich gezeigt, dass der Wunsch nach einem mit hoher Aufent-
halts- und Treffpunktqualität gekennzeichneten Ortsmittelpunkt 
stark ausgeprägt ist.
Mit diesen „ersten“ Ergebnissen gilt es die nächsten Schritte zu 
skizieren und anzudenken.
Beschluss:
Der Gemeinderat Priesendorf beauftragt den Bürgermeister, ent-
sprechend des Sachvortrages erste Gespräche mit möglichen 
Fördergebern zur Umsetzung der formulierten Ziele zu führen.
Abstimmungsergebnis: 13 : 0
Bericht des 1. Bürgermeisters und Bekanntgabe aus nicht 
öffentlicher Sitzung
- Gründungsveranstaltung der Klimaschutz-Netzwerke - 

hier: offizieller Startschuss am 20.06.2023
Das Erreichen der Klimaschutzziele ist wichtiger denn je, gleich-
zeitig aber auch herausfordernd.
Die ÜZ Mainfranken möchte die Kommunen und Landkreise in der 
Region bei dieser Herausforderung unterstützen und hat hierfür 
zwei neue Klimaschutz-Netzwerke mit dem Themenschwerpunkt 
„Reduzierung von Treibhausgasemissionen“ gegründet.
Bereits im Jahr 2019 hat die ÜZ Mainfranken vier Energieeffizienz-
Netzwerke ins Leben gerufen.
Ziel der Netzwerke war es, Maßnahmen zum Energiesparen zu identi-
fizieren, die Umwelt zu entlasten sowie den Ausbau regenerativer 
Energieerzeugung voranzutreiben. Die Laufzeit der Energieeffizienz- 
Netzwerke war auf drei Jahre begrenzt und endete im Herbst 2022. 
Die Beteiligten sind von der Netzwerkarbeit allerdings so überzeugt, 
dass sie die Zusammenarbeit gerne vertiefen wollen.
Aus diesem Grund wurden nun zwei neue Klimaschutz-Netz-
werke gegründet. Gemeinsam wollen die Netzwerkteilnehmer in 
den nächsten drei Jahren dafür sorgen, dass der Klimaschutz den 
hohen Stellenwert bekommt, den er verdient. Die ÜZ Mainfranken 
konnte insgesamt 47 Kommunen sowie den Landkreis Schweinfurt 
für ihre Klimaschutz-Netzwerke begeistern. Begleitet werden die 
Netzwerke wieder vom Institut für Energietechnik (IfE). Die Klima-
schutz-Netzwerke haben das Ziel, die CO2-Belastungen zu senken 
und damit das Erreichen der Klimaschutzziele zu unterstützen.
Hierfür sollen den Netzwerken Fördergelder von mehr als ein-
einviertel Million Euro zur Verfügung stehen. In regelmäßigen 
Netzwerktreffen werden fachspezifische Themen bearbeitet, über 
Förderprogramme und Gesetzesänderungen informiert und 
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Sprechzeiten von Kaplan Moise Seck:
nach telefonischer Vereinbarung unter Tel. 09549-981155 (evtl. AB); 
per Mail unter: moise.seck@erzbistum-bamberg.de
Sprechzeiten von Pastoralassistent Lukas Lunk:
nach telefonischer Vereinbarung unter  
Tel. 09549-981155 (evtl. AB) oder unter 0151-67729996;   
per Mail unter: lukas.lunk@erzbistum-bamberg.de

Kirchenchor

Der Kirchenchor probt ca. 14-tägig in Präsenz. Probentag ist 
zurzeit Sonntagabend, Probenraum je nach Jahreszeit der 
Pfr.-Maas-Saal oder der Pfarrsaal im Pfarrzentrum. Wir be-
gleiten immer auch Gottesdienste, beachten Sie hierzu die 
Hinweise in den aktuellen Pfarrbriefen.

Infos und Termine, auch Gottesdienste mit Beteiligung des 
Kirchenchores, finden Sie stets im Internet unter 
www.chorgemeinschaft-priesendorf.de. 

Aktuelle Infos
Der Kirchenchor macht im August Sommerpause und beginnt im 
September wieder mit der regelmäßigen Probentätigkeit für einen 
besonderen Termin: Kirchenchor-Jubiläumskonzert am Sonntag, 
15. Oktober 2023 um 17 Uhr in der Pfarrkirche St. Bartholomäus 
Priesendorf mit weiteren Kirchenchören aus der Sängergruppe 
Aurach-Main-Steigerwald! Herzliche Einladung ergeht bereits jetzt 
an alle Pfarrei- und Gemeindeangehörige.

September:
Sonntag, 03.09.
08.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 06.09.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 10.09.
11.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Apfelldorffest in Trabelsdorf
Mittwoch, 13.09.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Rosenkranz: Vor jeder Vorabendmesse um 17.30 Uhr Kirche 
Priesendorf
Dienstags um 18.30 Uhr Annakapelle Neuhausen: Donnerstags um 
18.00 Uhr Marienkapelle Priesendorf

******************************************************************
Seniorennachmittag: Am Dienstag, 05.09.2023 um 14.00 Uhr im 
Pfarrer-Maas-Saal
*******************************************************************

Öffnungszeiten der Bücherei Priesendorf: 
Dienstags, von 18.00 - 20.00 Uhr

****************************************************************
Öffnungszeiten Pfarrbüro Priesendorf:
Dienstag/Donnerstag  ................................................... 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:  .......................................................................... 16.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 09549-981155 (evtl. Anrufbeantworter):
Mail: ssb.steigerwald@erzbistum-bamberg.de
Internetseite: www.pfarreien-priesendorf-dankenfeld.de
Sprechzeiten von Pastoralreferent Gregor Froschmayr:
nach telefonischer Vereinbarung unter Tel. 09549-981155 (evtl. AB) 
oder unter 0152-38447787; per Mail unter gregor.froschmayr@
erzbistum-bamberg.de 

• • •  Nachrichten  
für Kinder und Jugendliche

Jugendbeauftragte 
der Gemeinde Priesendorf
Jugendbeauftragter für Priesendorf
GRin Christel Anja
stellv. GR Wolf Jürgen

Zuständigkeitsbereich der Bezirkssozialarbeit
im Fachbereich Jugend und Familie
Frau Güßbacher
Tel.: 0951/85-194
tina.guessbacher@lra-ba.bayern.de

• • •  Nachrichten für Senioren 

Senioren- und Behindertenbeauftragte
der Gemeinde Priesendorf
Seniorenbeauftragte/r
Oberle Roland
Stellv. GRin Christel Anja

Behindertenbeauftragte
GR Volk Bernd
Stellv. GR Folger Michael

• • • Aus den Vereinen

Chorgemeinschaft Priesendorf

Aktuelles
Beide Chorensembles machen im August Sommerpause und 
beginnen im September wieder mit der regelmäßigen Probentätig-
keit. Vor allem der Kirchenchor bereitet sich schon seit längerem 
für einen besonderen Termin vor: Herzliche Einladung ergeht 
bereits jetzt zum Jubiläumskonzert „30 Jahre Kirchenchor St. 
Bartholomäus“ am Sonntag, 15. Oktober 2023 um 17 Uhr in 
der Pfarrkirche zu Priesendorf mit weiteren Kirchenchören aus 
der Sängergruppe Aurach-Main-Steigerwald! Weitere Infos dazu 
werden in Kürze auf der Homepage der CGP sowie in der neuen 
Heimat-Info-App Priesendorf zu finden sein.
Bleiben Sie uns gewogen! Ihre Chorgemeinschaft Priesendorf
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Kerwas-Burschen und -Madla e.V.
Traditionelles Kerwastreiben in Priesendorf

Nach einer grandiosen Kerwa 2022, in der alle Grenzen gesprengt 
wurden und was richtig Großes auf die Beine gestellt wurde, 
möchte man sich dieses Jahr nicht ausruhen und hat wieder ein 
atemberaubendes Programm organisiert.
Vom 24.08.23 – 28.08.23 können Sie ein abwechslungsreiches 
Kerwasprogramm genießen.
Drei Tage Livemusik in der Festhalle von Freitag bis Sonntag mit 
Sebastian Wilhelm, der bekannten Partyband Heimspiel und zum 
Abschluss die SCHUGI´s warten auf Sie.
Priesendorf ist bekannt für eine traditionelle Kerwa, an welcher ein 
Strohbärenumzug nicht fehlen darf. So darf man Sie einladen am 
Montag, den 28.08.23 ab 16:30 Uhr an der Priesendorfer Haupt-
straße das Kerwastreiben der Strohbären in ihrer Brunftzeit zu 
feiern.
Nach dem Kerwasbegraben im Schrüferbiergarten gibt es ein Ab-
schlussfeuerwehr, danach heißt es wieder 365 Tage warten bis in 
Priesendorf wieder der Ruf der Kerwasburschen ertönt – Wen sei 
Kerwa is...

Obst- und Gartenbauverein Priesendorf

1. Vorsitzender: 
Manfred Dütsch, 09549/7763
2. Vorsitzender: 
Frank Zwosta, 09549/8537
Internet: t1p.de/ogv-priesendorf
Jugendgruppe Freche Früchtchen
Ansprechpartner: Gabi Kramer

Aktuelle Informationen können im Vereinskasten bzw. auf der 
o. g. Webseite eingesehen werden. Online finden Sie zudem 
weitere Kontaktdaten.

Weinfahrt im September

In diesem Herbst möchte der OGV endlich wieder eine Weinfahrt 
anbieten. Geplant ist diese für Samstag, 16. September 2023. 
Per Bus werden wir nach Unterfranken fahren und dort wieder ein 
Weingut besichtigen. Anschließend kehren wir ein, bevor wir die 
Rückfahrt am Abend antreten.

Abfahrt: 
Samstag, 16.09.2023, 13.00 Uhr, SVP-Heim Priesendorf
Fahrtpreis für OGV-Mitglieder: 15,00 €
Anmeldungen sind ab sofort beim 1. Vorsitzenden Manfred Dütsch 
unter 09549/7763 oder mobil unter 0175/5727289 möglich!
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme unserer Mitglieder.

FFW Priesendorf
Gaudileistungsmarsch der Jugendfeuerwehr Priesendorf

Anlässlich ihres 1000 jährigen Jubiläums richtete Burgebrach 
den Jugendgaudileistungsmarsch des Landkreises Bamberg aus. 
An diesem die Jugendfeuerwehr Priesendorf am 22.07.23 mit 2 
Gruppen teilnahm. Auf einer Strecke durch Burgebrach mussten 
die Jugendlichen sich verschiedenen kniffligen Übungen stellen. 
Nicht nur Aufgaben mit Spiel und Spaß standen an, auch ihr Feuer-
wehrkönnen musste clever eingebracht werden. Durch logisches 
Denken, Zusammenhalt und Ehrgeiz konnten sie viele Punkte 
sammeln, was ihnen am Ende den 3. Platz erspielte.
Mit voller stolz trugen sie den Pokal nach Hause, welchen Sie dann 
bei einem Eis an der Gerätehalle noch ausgiebig feierten.
Bleibt weiter so motiviert bei der Feuerwehr, wir sind stolz auf euch.
Falls wir euer Interesse geweckt haben und ihr noch nicht teil dieser 
tollen Jugendgruppe seid, so kommt einfach vorbei ( jeden Freitag 
um 17 Uhr findet eine Jugendübung am Feuerwehrhaus statt).
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Am Sonntagmorgen nach dem Wallfahrtsamt und dem stimmungs-
vollen Auszug aus der Basilika begann der Heimweg nach Priesen-
dorf. Nach der Mittagspause in Bad Staffelstein fuhren alle mit 
dem Bus nach Oberhaid, von wo aus die letzte Etappe angetreten 
wurde. Da die Einkehr in Weiher diesmal nicht möglich war, hatte 
die Feuerwehr spontan auf der Vierether Höhe Bierbänke auf-
gestellt und kalte Getränke angeboten. Frisch gestärkt zog die 
Wallfahrtsgruppe dann die letzten Kilometer nach Priesendorf, um 
nach dem traditionellen dreimaligen Umrunden der Marienkapelle 
feierlich in die Pfarrkirche St. Bartholomäus einzuziehen.
In diesem Sinne ergeht schon jetzt die herzliche Einladung an alle 
Pfarrgemeindeangehörige, aber auch an alle begeisterten Wall-
fahrenden aus den umliegenden Gemeinden, im nächsten Sommer 
an der Vierzehnheiligen-Wallfahrt der Pfarrgemeinde Priesendorf 
mit Neuhausen und Trabelsdorf am ersten Juliwochenende (6. und 
7. Juli 2024) teilzunehmen.
Damit eine solche Wallfahrt gut gelingen kann, bedarf es natür-
lich vieler ehrenamtlicher Helfer und Helferinnen sowie der Unter-
stützung der Kirche, der Gemeinde und der Vereine. Ein herzlicher 
Dank geht im Besonderen an:
• die Mesnerin Anita Eckert für die Vorbereitungsarbeiten bei 

Abmarsch und Ankunft,
• Abbé Moïse Seck für die Aussendung und die Begleitung auf 

dem Hin- und Rückweg,
• die Feuerwehren Priesendorf und Neuhausen für die vorbild-

liche Absicherung, der Bereitstellung des Begleitfahrzeugs 
durch Alois Sperber und der Verpflegung mit Getränken auf 
dem Weg,

• den Mesner Carsten Schneider der Pfarrei Oberhaid für die 
Bereitstellung des Pfarrzentrums sowie den Pfarrgemeinderat 
von Oberhaid für das leckere Frühstück am Samstagmorgen,

• den Vorbeter Bernd Bayer für die passend ausgewählten Text-
beiträge, Gebete und Litaneien,

• die Gemeinde sowie der Pfarrgemeinde Priesendorf für ihre 
jährlichen finanziellen Zuwendungen,

• die Musikergruppe des Musikvereins Priesendorf unter Leitung 
von Jürgen Sperber für die musikalische Begleitung der Wall-
fahrtslieder,

• all denen, die unterwegs einen wichtigen Dienst übernahmen, 
den Bildträger Ottmar Folger, seinen Söhnen Tobias und 
Marcel, die sowohl Bild als auch Fahnen getragen haben, der 
Fahnenträgerin Paula Wolf, den Lautsprecherträger Michael 
Folger sowie die Vorsängerin Elke Wibmer,

• die Wallfahrtsleiterinnen Anja Bußmann und Sandra Müller für 
die Organisation und Begleitung

• und nicht zuletzt all denen, die sich auf den Weg machten und 
gerade in dieser schwierigen Zeit öffentlich einen lebendigen 
christlichen Glauben bezeugten.

Fotos: privat

Einladung zum Streuobstwiesenfest im Jubiläumsjahr

Am Sonntag, 24. September 2023 feiert der Obst- und Garten-
bauverein Priesendorf sein 111-jähriges Jubiläum mit einem großen 
Fest auf der Streuobstwiese. Da der Seelsorgebereich Steigerwald 
sein Jahresfest mit einem Festgottesdienst am gleichen Tag begeht 
und der OGV gerne einen Jubiläumsgottesdienst hätte, haben wir 
uns kurzerhand zusammengetan. Nun freuen wir uns gemeinsam, 
alle Vertreter der Obst- und Gartenbauvereine sowie alle Pfarrei-
mitglieder des Seelsorgebereichs Steigerwald und natürlich alle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger ganz herzlich zum besonderen 
Event „OGV meets SSB“ auf die Streuobstwiese Priesendorf einzu-
laden. Diese ist am Ortsausgang Richtung Lembach rechterhand zu 
finden, der Weg wird ausgeschildert sein.
Programm für den 24.09.2023:
• gemeinsamer Festgottesdienst um 10.30 Uhr im Festzelt mit 

musikalischer Umrahmung
• anschließend Weißwurstfrühstück sowie Kaffee und Kuchen
• besonderes Kabarett-Programm zum Gottesdienst-Motto 

„Schöpfung bewahren“
• ab 14 Uhr: Festprogramm des OGV Priesendorf mit Segnung 

und Einweihung des neuen Backofens
• kulinarische Köstlichkeiten: Zwiebelkuchen aus dem Backofen 

und Grillstand des OGV, Kräuterlimonade und vieles mehr
• Programm der Jugendgruppe Freche Früchtchen mit vielen 

Attraktionen und Angeboten

Auf Ihr und euer zahlreiches Erscheinen freut sich
das Vorstandsteam des OGV!

Pfarrgemeinde Priesendorf
Wallfahrt Vierzehnheiligen 2023

Pfarrei St. Bartholomäus Priesendorf
Wallfahrt nach Vierzehnheiligen verbucht wieder Zuwachs
„Siehe, nun mache ich etwas Neues. Schon sprießt es, merkt ihr es 
nicht?“
Die Welt hat sich im Kleinen und Großen in den letzten Jahren sehr 
verändert, im Positiven, leider aber auch oft im Negativen. Das 
diesjährige Jahresmotto von Vierzehnheiligen will dazu aufrufen, 
das Vergangene loszulassen und das Bewusstsein wecken, dass 
es Zeit für Neues ist. Veränderungen sind nichts Schlimmes und 
der Mensch wird aufgerufen, das Neue, das Gott bereithält, anzu-
nehmen. Bestimmt jede und jeder der knapp 60 Wallfahrerinnen 
und Wallfahrer aus Priesendorf, Neuhausen und Trabelsdorf 
konnte aus diesem Motto für sich persönlich etwas auf den Weg 
mitnehmen.
Am 1. Juli in den frühen Morgenstunden machten sich die Wall-
fahrenden mit dem Segen von Abbé Moise Seck, der seine Pfarr-
gemeinde auch wieder an den zwei Tagen begleitete, unter der 
Leitung der Wallfahrtsführerinnen Anja Bußmann und Sandra 
Müller auf den Weg nach Vierzehnheiligen. Das Wetter meinte 
es gut mit den Wallfahrenden und nach einem schönen Sonnen-
aufgang erreichten sie nach etwa drei Stunden Oberhaid, wo der 
Pfarrgemeinderat ein leckeres und stärkendes Frühstück vor-
bereitet hatte.
Während der Pause wurden die Wallfahrtskreuze bewundert, die 
dieses Jahr erstmalig an die Wallfahrenden verteilt wurden. Nach 
der Frühstückspause ging es mit dem Bus nach Bad Staffelstein, 
von wo aus der Weg nach Vierzehnheiligen weiterging. Gegen Mit-
tag erreichte die Wallfahrtsgruppe Vierzehnheiligen und zog feier-
lich in die Basilika ein.
Den Nachmittag konnten die Wallfahrerinnen und Wallfahrer für 
sich selbst gestalten. Es wurde der Bußgottesdienst und das Wall-
fahrtsamt besucht und es durfte nicht der stimmungsvolle Aus-
klang an der Mariengrotte fehlen, der für viele Wallfahrerinnen 
und Wallfahrer ein wichtiger Moment des Aufenthalts in Vier-
zehnheiligen ist. Zu einem schönen Wallfahrtswochenende gehört 
natürlich auch das gemeinsame Zusammensitzen am Abend, z.B. 
auch im Hof des Diözesanhauses, was jedoch in diesem Jahr durch 
einsetzenden Regen etwas gestört wurde.
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SV Priesendorf 1936 e.V.

Abteilung Fußball:
Robert Seyfried, 0174/5820406
Kontaktperson JFG, Passwesen, Berichte, Schiedsrichter, BFV

Roland Dütsch, 0157/31137862
Spielleitung Herren

Dominik Dütsch, 0151/29148104
Spielleitung Herren 2. Manschaft

Mirjam Alt, 0151/27582060
Spielleitung Damen

Manuela Hubert, 0175/3221728
 
Abteilung Fitness/Tanz:
Heike Folger, 09549/5303

Abteilung Theater:
Franz Hubert, 09549/1483

Anregungen/Fragen jederzeit gerne an: 
verein@sv-priesendorf.de

www.schunder-bestattungen.de

96170 Trabelsdorf
Steigerwaldstraße 2 • Tel. 0 95 49 - 98 96 026

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

EFH mit Einliegerwohnung, 3
Garagen, 1 Freisitz mit Anbau/La-
gerräume in Hirschaid-OT zu ver-
kaufen. Ruhige Lage, 560.000,- €

von privat. Tel. 0171-7268472

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Quereinsteiger 
für die Pflege (m/w/d)
auf geringfügiger Basis 
oder in Teilzeit gesucht!

Marienheim Altenpflege GmbH,  
Mathesleite 9, 96170 Trabelsdorf, Tel.: 09549 8348

Hauswirtschafter (m/w/d) für  
Privathaushalt in Walsdorf gesucht!

Montag - Freitag / 30 Stunden
Telefon 01 51 / 50 68 96 44

Ihren Traumpartner finden

 mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Stefanie Buchaly

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

günstig
online
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 09191 723256
Fax. 09191 723242

v.windisch@wittich-forchheim.de • www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Violetta Windisch

Ihr Verkaufsinnendienst
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Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9.00 – 18.00 Uhr • Sa. nach Vereinbarung

Georg Gunreben GmbH & Co. KG
Emil-Kemmer-Str. 4 • 96103 Hallstadt* 

Showroom

Tel. (0951) 96834-40 • hallstadt@gunreben.de

* Verkaufsräume der Georg Gunreben Parkettfabrik, Sägewerk & Holzhandlung GmbH & Co. KG, Pointstraße 1, 96129 Strullendorf, HRA 8053

Gerne beraten wir Sie in unserem  
klimatisierten Showroom  
bei Softdrinks und Kaffee.

®

Terrassendielen · Parkett · Vinyl 
Landhausdielen · Innentüren

Metzner
Hohensee&

Tel. 0951-65555

Bestattungen

Wir sind für sie 24 Stunden erreichbar, auch an Sonn- und Feiertagen.

www.hohensee-bestattungen.de

Danke
sagen – mit einer 
Anzeige in Ihrem
Mitteilungsblatt 

buecher.wittich.de

Gemütlich schmökern.

Bücher von LINUS WITTICH.

buecher.wittich.de

Gleich
stöbern!

Kurz vor Annahmeschluss
laufen bei uns  
die Telefone heiß!☎

Geben Sie Ihre Anzeige rechtzeitig vor Annahmeschluss auf!
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Ihr Resort bietet Restaurant, Bars,
Terrassen, Aufzug, Tennishalle sowie 
Wellnessbereich mit Hallenbad, Au-
ßenpool, Saunen u. v. m. Es befindet 
sich ca. 8 km von Jena entfernt.
Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive
  Wellnessbereich mit Hallenbad, 

Außenpool und SaunenWLAN
 1 x Eintritt in den Thüringer 

Kristallhof in Gernewitz 
(ca. 7 km entfernt)

Nutzung des Fitnessraumsu. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5

26.11. - 20.12.23 149 229 369

06.11. - 25.11.23 179 269 439

07.08. - 05.11.23 189 279 459
Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag  
Keine Einzelzimmer buchbar.  
Kurtaxe: ca. 2 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel liegt im Zentrum von Fügen
und bietet Restaurant, Bar, Freizeit-
raum mit Tischtennis und -kicker, 
Aufzug sowie Wellnessbereich mit
Hallenbad, Saunen, Dampfbad u. v. m.

Für Sie inklusive: 
 3 / 4 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive
  Wellnessbereich mit Hallenbad, 

Finnischer Sauna, Bio-Sauna, 
Dampfbad, Infrarotkabine, Frisch-
luftraum und Ruheraum

 Leihbademantel und -badetücher
 Nutzung von Fitnessraum sowie 

Spiel- und Freizeitbereich
 WLANHotelparkplatz (nach 

Verfügbarkeit)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Kategorie S1

Saison Anreise DO SO
Nächte 3 4 7

14.10. - 02.11.23 214 279 493

01.10. - 13.10.23 244 319 563

03.09. - 30.09.23 264 349 604

13.08. - 02.09.23 294 395 684

Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 1,50 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel im Herzen der Kurstadt 
liegt ca. 28 km von Passau entfernt. 
Es bietet ein Restaurant, zwei Aufzü-
ge und Wellnessbereich mit Thermal-
hallenbad, Sauna, Dampfbad u. v. m.
Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Wellnessbereich mit Thermal-

hallenbad, Sauna, Dampfbad und 
Infrarotkabine15 € Wellness-
gutschein pro Zimmer (Nov. + Dez.)

Hotelparkplatz (nach Verfügb.)
WLANu. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

01.11. - 15.12.23
200
statt 
222

320
statt 
355

446
statt 
495

01.10. - 31.10.23
207
statt 
229

333
statt 
369

459
statt 
509

07.08. - 30.09.23
216
statt 
239

360
statt 
399

486
statt 
539

Kein Zuschlag Einzelzimmer ohne Balkon!  
Zuschlag Einzelzimmer mit Balkon: 10 €/N.
Kurtaxe: ca. 2,20 – 2,90 € p. P./N. (saisonal)

Österreich – Tirol – Zillertal 
SCOL Sporthotel Zillertal in Fügen

Bad Füssing 
Kurhotel Unter den Linden in Bad Füssing

Thüringen – Saaletal 
FAIR RESORT in Jena

Ihr Hotel liegt etwa 500 m vom 
Ortskern entfernt. Es besteht aus 
zwei Gebäuden u. a. mit Restaurant, 
Bar, Biergarten, KinderClub sowie 
einem Wellnessbereich.

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive
 Wellnessbereich mit Hallenbad 

und Whirlpool
KinderClub DONINO
WLANHotelparkplatz (n. V.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

12.11. - 18.12.23 129 219 299

05.11. - 11.11.23,  
19.12. - 21.12.23 149 249 339

11.09. - 29.09.23,
04.10. - 04.11.23 169 269 369

09.08. - 10.09.23,  
30.09. - 03.10.23,
22.12. - 26.12.23

189 319 439

Einzelzimmerzuschlag: 10 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 1 – 2 € p. P./Nacht (saisonal)

Bayerischer Wald 
Hotel Klosterhof in Neukirchen beim Heiligen Blut

Reise-Code: sczt

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5214,p. P.–

Reise-Code: kuul

4 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5200,p. P.–

Reise-Code: faje

3 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5149,p. P.–

Reise-Code: klne

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5129,p. P.–

Beispiel Doppelzimmer

Kurpark Bad Füssing

10 % Ermäßigung:
dauerhaft im gesamten Reisezeitraum

Bsp. DZ Kat. 1 Balkon (gg. Aufpreis)

Jena

Beispiel Doppelzimmer

Beispiel Doppelzimmer

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261 - 29 35 19 72 und in Ihrem Reisebüro

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Bequem online 
buchen auf
reisenaktuell.com


